
 

 

 

 

 

 

 

 

2021 ein Jahres(aus und)rückblick: 
 
2021 geht dem Ende entgegen und wir beginnen von hinten, mit dem was noch sein wird: 
 
Unsere Teilnahme am Ehrenamtsstand der Erlanger Waldweihnacht: 
 
Von Montag, 22.Nov. bis Samstag, 4.12.2021 bestücken wir wieder den Ehrenamtstand. 
Von Beginn bis Sonntag 28.November betreuen wir beide Stände, dann nur noch einen. 
Anfangs sind 3 - 4 Verkäufer/innen sinnvoll, zwei pro Stand. Ab Montag, 29. November 
reichen 2 Personen. Am 22.12. und 23.12.2021 sind wir nochmal vertreten, da kommt 
noch was. 

https://doodle.com/poll/5yi2n69gqriki6px?utm_source=poll&utm_medium=link 

Die Produkte für den Arche Bauernhof bitte am Freitag, 19. November zwischen 15.00 

und 16.00 Uhr zum Stand bringen. Die Listen benötigt Elfriede einen Tag vorher am 
Donnerstag, 18. November. Bitte alles auszeichnen und mit Produkt, Verein und Preis 
versehen. 

Unser Nusstombola soll es dieses Jahr auch wieder geben. Wer vorbereitete Nüsse oder 
Gewinne beisteuern kann, oder Fragen hat bitte bei Elfriede melden. scholz-hessdorf@t-
online.de und mobil Tel. 0170 732 75 85 


 
Der November ist geprägt von den restlichen Arbeiten auf den Flächen und dem Übergang 
zur Winterfütterung bei den Schafen. Die Herde war inzwischen auf 24 Tiere gewachsen 
und wir konnten zwei junge Böcke abgeben. Rudolph bereichert die Waldschafherde in 
Hundshaupten, er darf dort Nachwuchs zeugen. Kurti (Flaschenlamm, sehr menschenbe-
zogen) ist auf der Jugendfarm. Ein Teil der Herde wurde/wird geschlachtet. Wir wollen mit 
zwei Böcken und 10 Auen in das nächste Jahr gehen und evtl. eine Deckpause machen, 
da die Lämmer ziemliche Besuchermagneten waren, das ist aber noch nicht ausdiskutiert. 
 
 
Unsere Drillinge in 2021 – dazu noch ein 
paar Flaschenlämmer. Der Bezug zu den 
Tieren ist wichtig und ein Erlebnis. Aber 
die ständigen Gäste auf der Weide bergen 
auch Risiken. Hier müssen wir eine gute 
Balance finden. 
 
 



Fütterrübenanbau für die Schafe! Alfred Schaller, Bio-
landhof in Steudach, St. Michael 43 mit Hofverkauf am 
Freitag ab 17.00 Uhr, hat unsere Rübensaat in die Erde 

gelegt. Sie wurden von uns 
einmal durchgehackt und von 
Beikräutern befreit. Im Oktober 
stand dann die Ernte an! Es 
waren viele Rüben und es hät-
ten mehr Helferinnen sein dürfen. So die Philosophie vom Arche 
Bauernhof! Viele Hände – schnelles Ende. Wir arbeiten daran. 
Gegen einen kleinen Unkostenbeitrag können gerne Fütterrü-
ben zum Selbst essen, Füttern oder Basteln erworben werden.  
Früher wurden in Franken Rübengeister geschnitzt.  
 
Selbst ein kleine Traktor kann eine große Hilfe sein, wenn ein 
starker Arbeiter (Julian) in die Pedale tritt. 

 
 
Auch im Jahr 2021 war ein geselliges Vereinsleben 
und Zusammenkommen schwierig. Meistens trafen 
sich die Aktiven zu Arbeitseinsätzen. Allerdings gab es 
im September erstmals einen Probelauf für ein Acker-
cafe. Es war schön, erfolgreich und gelungen, sobald 
es wieder wärmer wird, soll es zu einer festen monatli-
chen Einrichtung werden. 
 
Hier seht ihr Christine und Michaela bei den Vorberei-
tungen. 
 
Ab dem Sommer kam neu die Arche Eltern Kind Gruppe dazu. Jeden ersten Mittwoch im 
Monat treffen wir uns auf der Ziegelleite. Kartoffeln ernten, Kochen auf dem Feuer, Schnit-
zen, Apfelsaft und Apfelküchle, aber vor allem Herumstreunen, Sachen entdecken und ein 
Teil der Natur sein. Wie alle Gruppen im Arche Bauernhof versuchen wir selbstorganisie-
rend zu arbeiten. 
 
Zusammenfassend noch ein paar kurze Stichpunkte: Erstmalig gab es einen Gemein-
schaftsacker mit Kartoffeln – die Parzellen auf dem Sonnenacker in Uttenreuth sind verge-
ben und es war eine wunderschöne, blühende und nahrhafte Fläche – der Kreativacker 
auf der Ziegelleite ist auch fast am Ende seiner Fläche angekommen und wird teilweise 
mit einer Benjeshecke am Rand geschützt – Im November kommen noch einige Obst-
bäume auf die Streuobstwiese ... 
 
Zuguterletzt – wir hatten dieses Jahr, sehr sehr viele Ausgaben. Neue Akkugeräte von 
Stihl, ein Hochgrasmäher von AS (zusammen über 5000 Euro). Das Sturmtief „Ignatz“ hat 
eines unserer Weidezelte zerstört und für ein neues müssen wir ca. 2000 Euro ausgeben. 
 
Wir bitten daher, diejenigen die die Möglichkeiten haben, um Spenden. Es kommt noch 
eine Bitte auf betterplace.org, alles was hier eingeht, wird von der Sparkasse Erlangen 
entsprechend erhöht. Eine Einladung zur Jahresmitgliederversammlung wird es bald ge-
ben. Wichtig war uns jetzt vor allem die Ankündigung vom Ehrenamtsstand. 
 
Mit machen tut gut und ist klug ;-) lieben Gruß helmut, daniel und herbert 
 
Arche Bauernhof Erlangen e.V.Sparkasse Erlangen,  IBAN DE44 7635 0000 0060 0271 71 


